
   
 
 
 
Anleitung zum Wechsel von einer auslaufenden VR-NetWorld Card auf eine 
neue VR-NetWorld Card in Profi cash 8 
 
Zunächst sollten Sie das vorhandene HBCI-Kürzel löschen, und dann in einem 
zweiten Schritt die neue Chipkarte einrichten. 
 
Gehen Sie zum Löschen des vorhandenen HBCI-Kürzels bitte folgendermaßen vor: 
 
1. Starten Sie Profi cash und wählen Sie im Menü ‚Stammdaten’ den Eintrag ‚HBCI-

Verwaltung’ aus. 
 
Wählen Sie in dem dann erscheinenden Fenster zunächst das HBCI-Kürzel aus, 
dem die auslaufende VR-NetWorld Card als Sicherheitsmedium zugeordnet ist 
und klicken Sie danach auf die Schaltfläche ‚Bearbeiten…’ 
 

 
 
 



   
 
 
 
2. In dem nun geöffneten Fenster wählen Sie die Schaltfläche ‚Löschen’ aus. 

Vergewissern Sie sich vorher, dass das richtige HBCI-Kürzel ausgewählt ist. 
 

 
 
3. Die daraufhin erscheinende Rückfrage „Wirklich löschen“ beantworten Sie mit 

Klick auf die Schaltfläche ‚Ja’ 
 

 
 



   
 
 
 
4. Im Anschluss werden Sie gefragt, ob Sie den Bankverbindungsdatensatz auf der 

Chipkarte ebenfalls gelöscht werden soll. Diese Frage beantworten Sie mit Klick 
auf die Schaltfläche ‚Nein’ 
 

 
 

5. Nach der erfolgreichen Löschung befinden Sie sich wieder im Fenster ‚HBCI-
Parameter’, in dem nun, falls vorhanden, ein anderes HBCI-Kürzel angezeigt 
wird. 
 

6. Schließen Sie dieses Fenster durch Anklicken der Schaltfläche ‚Beenden’ 
 
 
Nun folgt der zweite Schritt, in dem Sie zunächst die neue Chipkarte einrichten und 
dann die Konten zuordnen. 
 



   
 
 
 
1. Falls Sie direkt nach dem Löschen fortfahren, befinden Sie sich bereits im 

richtigen Fenster, ansonsten wählen Sie im Menü ‚Stammdaten’ den Eintrag 
‚HBCI-Verwaltung’ aus. 
Legen Sie nun die neue VR-NetWorld Card in den Chipkartenleser und klicken 
Sie auf die Schaltfläche ‚Chipkartendaten lesen’ 
 

 
 
 



   
 
 
 
2. Nach kurzer Zeit öffnet sich das folgende Fenster und es erfolgt der Hinweis, 

dass Sie bei der nächsten Aufforderung des Kartenlesers die Karten-PIN 
eingeben sollen. 
Bestätigen Sie dies mit Klick auf die Schaltfläche ‚OK’ und geben Sie im 
Folgenden die Transport-PIN am Kartenleser ein. 
 

 
 



   
 
 
 
3. Nach der Eingabe der PIN am Kartenleser erscheint die folgende Meldung, die 

Sie durch Anklicken der Schaltfläche ‚Ja’ bestätigen. 
 

 
 



   
 
 
 
4. Nun öffnet sich wiederum wie in Schritt 2 das folgende Fenster und es erfolgt der 

Hinweis, dass Sie bei der nächsten Aufforderung des Kartenlesers die Karten-PIN 
eingeben sollen. 
Bestätigen Sie dies erneut mit Klick auf die Schaltfläche ‚OK’. 
 

 
 



   
 
 
 
5. Danach folgt der Wechsel der Transport-PIN auf die von Ihnen selbst zu 

vergebende PIN. 
 
Hinweis: Die folgenden Masken sind je nach verwendetem Kartenleser 
unterschiedlich, daher kann die Darstellung am Bildschrim bei Ihnen abweichen. 
Die Vorgehensweise ist jedoch in jedem Fall identisch. 
 
Geben Sie bei der ersten PIN-Eingabe die fünfstellige Transport-PIN aus dem 
verschlossenen PIN-Brief am Kartenleser ein. 
 

 
 



   
 
 
 
6. Geben Sie nun Ihre neue, persönliche PIN am Kartenleser ein. 

Diese PIN muss minimal sechs- und kann maximal achtstellig sein. 
 

 
 

7. Wiederholen Sie dann zur Bestätigung die neue PIN noch einmal. 
 



   
 
 
 

 
 

8. Nach erfolgreicher Änderung der PIN folgt die Frage, ob die Daten eingelesen 
werden sollen. Diese beantworten Sie bitte mit Klick auf die Schaltfläche ‚Ja’. 
 

 
 
 



   
 
 
 
9. Nun öffnet sich wiederum das Fenster mit dem Hinweis, dass Sie bei der 

nächsten Aufforderung des Kartenlesers die Karten-PIN eingeben sollen. 
Bestätigen Sie dies erneut mit Klick auf die Schaltfläche ‚OK’. 
 

 
 

10. Geben Sie nun Ihre neue, persönliche PIN am Kartenleser ein. 
 



   
 
 
 

 
 

11. Nach dem Einlesen der Daten müssen Sie ein neues, beliebiges HBCI-Kürzel 
vergeben und dieses durch Klick auf die Schaltfläche ‚Speichern’ im Programm 
ablegen. 
 

 
 

12. Nun muss das neu angelegte HBCI-Kürzel noch den Auftraggeberkonten 
zugeordnet werden. Dazu öffnen Sie bitte über das Menü ‚Stammdaten – Konten 
Auftraggeber’ das folgende Fenster und wählen dort ein Konto aus, das mit der 
neuen Chipkarte verarbeitet werden soll. 
Klicken Sie danach auf die Schaltfläche ‚Speichern’. 
 

 



   
 
 
 

 
 

13. Es erfolgt nun eine Rückfrage, ob das HBCI-Kürzel bei allen Konten mit dieser 
Bankleitzahl eingetragen werden soll. 
Die Beantwortung hängt von Ihrer individuellen Konfiguration ab. Falls Sie einige 
Konten des betreffenden Instituts nicht mit der neuen Chipkarte bearbeiten 
klicken Sie auf die Schaltfläche ‚Nein’ und ordnen Sie weitere Auftraggeberkonten 
manuell zu. 
Im Regelfall werden Sie aber vermutlich alle Konten dieser Bank mit der neuen 
Chipkarte bearbeiten wollen, klicken Sie dazu auf die Schaltfläche ‚Ja’. 
 

 
 
 

Nun ist die neue VR-NetWorld Card vollständig eingerichtet und kann wie gewohnt 
genutzt werden. 
 
 


